
 

 

die werke versorgung wallisellen ag 

Industriestrasse 13 ∙ Postfach ∙ 8304 Wallisellen 

+41 44 839 60 60 ∙ info@diewerke.ch 

www.diewerke.ch 

Sperrfrist bis 21.05.2026 

Dienstag, 19. Mai 2026 

Positives Ergebnis und Investitionen in erneuerbare Energien 

Die werke versorgung wallisellen ag blickt in ihrem Geschäftsbericht 2025 auf ein 

anspruchsvolles, insgesamt aber positives Geschäftsjahr zurück. Die Versorgung war in 

allen Bereichen jederzeit zuverlässig sichergestellt. Gleichzeitig investierten die werke 

gezielt in leistungsfähige Infrastrukturen, erneuerbare Energien und die Weiterentwicklung 

des Unternehmens. 

Die Energiemärkte waren 2025 von geopolitischen Unsicherheiten und stark schwankenden Preisen 

geprägt. Trotz dieses anspruchsvollen Umfelds blieb die Versorgung in allen Bereichen zuverlässig 

gewährleistet. Wichtige Infrastrukturprojekte wurden planmässig umgesetzt oder entscheidend 

vorangetrieben. 

Im Stromnetz wurden mit gezielten Verstärkungen und der Inbetriebnahme einer neuen Trafostation 

zusätzliche Kapazitäten geschaffen. Diese Investitionen sind nötig, um der steigenden Nachfrage 

durch Elektromobilität, Wärmepumpen und Neubauprojekte auch künftig gerecht zu werden.  

Positive Ergebnisentwicklung 

Die Beschaffungskosten für Energie entwickelten sich im Berichtsjahr positiv und lagen insgesamt 

tiefer als im Vorjahr. Entsprechend sanken auch die Umsätze; sie beliefen sich auf CHF 60.3 Mio. 

Gleichzeitig stiegen die Aufwendungen – insbesondere für Material, Personal und Informatik – an. 

Der Jahresgewinn betrug CHF 1.7 Mio. und lag damit CHF 0.7 Mio. über dem Vorjahr. Die 

Generalversammlung beschloss, den Bilanzgewinn mehrheitlich den gesetzlichen Gewinnreserven 

zuzuweisen. 

Weniger Strom, weniger Gas, mehr Wasser 

Der Absatz im Stromnetz entwickelte sich insgesamt stabil. Der Gasabsatz nahm wegen des 

zunehmenden Umstiegs auf alternative Wärmelösungen ab. Der Wasserverbrauch lag bei allen 

Kundengruppen über dem Vorjahresniveau. Im Digitalnetz setzte sich der Trend zum Umstieg auf 

die Glasfaseranschlüsse fort. Das flächendeckende Glasfasernetz ist zudem die Grundlage für den 

Rollout der intelligenten Messsysteme. Ende 2025 waren bereits rund 5’000 bzw. 45% der 

Stromzähler der neuen Generation installiert.  

Mehr Photovoltaik und gezielte Netzinvestitionen 

Ein Schwerpunkt lag 2025 auf dem weiteren Ausbau der erneuerbaren Stromproduktion. Die 

installierte Photovoltaikleistung stieg auf 3.3 MWp. Dank zusätzlich installierter Anlagen 

produzierten die werke lokal rund 18% mehr Strom. Erstmals überschritt die ins Netz eingespeiste 

Energie aus Photovoltaikanlagen im Versorgungsgebiet die Marke von 5 Gigawattstunden. D ies 

illustriert die erfolgreiche Umsetzung des strategischen Ziels von die werke, den Anteil lokal 

produzierter Energie kontinuierlich zu steigern. Auch die Anzahl der Ladestationen für 

Elektromobilität konnte erneut erhöht werden. 

Fokus auf Digitalisierung 

Neben dem operativen Geschäft investierten die werke gezielt in die organisatorische und 

technische Weiterentwicklung. 2025 trieben sie die Digitalisierung von Prozessen voran, 

entwickelten das Risikomanagement weiter und stärkten die Informationssicherheit. Ein externes 

Audit bestätigte zudem erneut die Zertifizierung des Qualitätsmanagementsystems nach ISO 9001. 

Ausblick und personeller Wechsel 

Mit Blick nach vorn steht das Jahr 2026 im Zeichen grosser Infrastruktur- und Entwicklungsprojekte. 

Dazu gehören der vorübergehende Standort-Umzug in die Herzogenmühle sowie die nächsten 
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Meilensteine beim Energieverbund SaisonLink – einem wichtigen Grossprojekt für eine erneuerbare 

Wärme- und Kälteversorgung in der Region Glattal.  

Ein bedeutender personeller Wechsel steht ebenfalls bevor: Geschäftsführer Markus Keller tritt per 

30. Juni 2026 nach 13 Jahren in den Ruhestand. Die Geschäftsführung übernimmt Adrian Schmalz, 

der bereits seit zwei Jahren Teil der Geschäftsleitung ist. 

 

Der Geschäftsbericht 2025 ist online abrufbar unter www.diewerke.ch/publikationen.  

 

 

 

 

Wurde 2025 in Betrieb genommen: Die neue 

Trafostation Wendehammer.  

 2025 investierten die werke weiterhin in 

Photovoltaikanlagen – unter anderem auf der 

Mehrzweckhalle Wallisellen.  
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Medienkontakt 

die werke versorgung wallisellen ag 

Unternehmenskommunikation 

kommunikation@diewerke.ch  

die werke versorgung wallisellen ag versorgt die Menschen und Unternehmen in ihrem 

Versorgungsgebiet zuverlässig mit Strom, Wasser und Wärme. Darüber hinaus betreibt sie 

Digitalnetze und bietet Dienstleistungen im Bereich Elektromobilität, Photovoltaik sowie 

zukunftsweisende Wärme- und Kältelösungen für eine nachhaltige Energieversorgung an. 

 


